
 

 

Stadtverwaltung Melle 
Bürgermeisterin  
Jutta Dettmann 
Schürenkamp 16 
49324 Melle 

 
FDP-Fraktion 
im Rat der Stadt Melle 

 

Betr.: Radstellplätze am Bahnhof Bruchmühlen    Melle, 13.03.2023 

Sehr geehrte Frau Dettmann, 
 
die FDP-Fraktion im Rat der Stadt Melle stellt folgenden Antrag zunächst an den Ausschuss 
für Planen und Stadtentwicklung am 29.03.2023. 
 
Antragsteller: FDP-Fraktion im Rat der Stadt Melle 

 
Ausschuss für Planen und Stadtentwicklung 

Der Antrag soll über den Fachausschuss und den Verwaltungsausschuss dem Rat zur 
Beschlussfassung vorgelegt werden. 
 
Radstellplätze am Bahnhof Bruchmühlen 

 
Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Stadt Melle möge beschließen, an dem erneuerten Bahnhof Bruchmühlen 
einen Standort für eine neue Bike & Ride-Anlage zu priorisieren und aufzubauen. 
Es sollen vor allem Berufspendler*innen motiviert werden, mit Blick auf den Klimaschutz,  
vom Auto auf das Fahrrad umzusteigen und zusätzlich die Bahn zu nutzen. 
 
 
Begründung: 
Durch die umfangreiche Baumaßnahme der Deutschen Bahn, konnte der  
Bruchmühlener Bahnhof den Status "barrierefrei" erlangen. 
Parallel dazu hat sich die Wohnungsbau Grönegau (WBG) entschlossen von 
einem privaten Eigentümer das Bahnhofsgelände zu erwerben, mit dem Ziel, den äußeren 
Charakter des Gebäudes zu erhalten und zukunftssicher aufzustellen. 
 
 
 

 



Der Bahn wird langfristig ein geschlossener, technischer Raum zugesichert. 
Die WBG entwickelte daraufhin kleine, gut isolierte Wohnungen von 25 bis 40 m², z.B. für 
Single 
oder Firmenmitarbeiter. Außerdem steht ein größerer Raum, für Kleingastronomie 
oder -gewerbe zur Verfügung. 
Somit wurde direkt an der Bahn ein attraktiver Standort entwickelt. 
Im Zusammenhang mit der Verkehrswende fordert die FDP-Fraktion im Rat der  
Stadt Melle diesen Standort durch eine neue Bike&Ride-Anlage im Sinne von  
Umwelt- und Klimaschutz zu ergänzen. 
Durch die Inanspruchnahme des Bundesförderprogramms "Bike&Ride-Offensive", 
insbesondere für kleine Bahnhöfe unterstützt dieses Programm eine Kostenübernahme  
von bis zu 75 %. 
Als umgesetzte Beispiele für dieses Projekt weisen wir auf die Standorte Eschborn  
und Westerstetten. 
 
 
Heinrich Thöle                                                         Arend Holzgräfe 
Fraktionsvorsitzender                                              Sprecher f.d. Ausschuss 
 
 
 
 
 
 
 


